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Termine kurz notiert:
Mittwoch, 07. Dezember

Offener Frauentreff, KfD St. Barbara
Oberaden, Pfarrheim 
(Am Römerberg 2)
20.00 Uhr

Donnerstag, 08. Dezember

Seniorenadventfeier
Ev. Martin-Luther-Kirchen- 
gemeinde Bergkamen
Rünthe, Haus der Mitte 
(Kanalstr. 7)
14.30 bis 17.00 Uhr

Adventandacht und Feier
KfD St. Barbara
Oberaden, Kirche und Pfarrheim 
(Am Römergberg 2)
15.00 Uhr

Samstag, 10. Dezember

Bescherung für Tiere im 
Winterwald
(7-11 Jahre)
Bergkamen, Ökologiestation
13.00 bis 17.00 Uhr

10. und 11. Dezember

Weihnachtsmarkt
Oberaden, in und am 
Stadtmuseum
Sa 14-19 Uhr, So 11-18 Uhr

Samstag, 17. Dezember

Weihnachtsturnier, 
SuS Obadraden (Abt. Tischtennis)
Oberaden, Turnhalle Jahnschule
10.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

immer montags
 
Siebdruck-Workshop
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.30 bis 18.00 Uhr

immer montags und dienstags
 
Drumworkshop
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

immer mittwochs
 
Dance 4 Teens (8-12 Jahre)
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

Dezember 2016

Dienstag, 06. Dezember

Seniorenadventfeier – Frühstück
Ev. Martin-Luther-Kirchen- 
gemeinde Bergkamen
Oberaden, Martin-Luther- 
Zentrum (Preinstr. 38)
10.00 bis 12.00 Uhr

Seniorenadventfeier 
Ev. Martin-Luther-Kirchen- 
gemeinde Bergkamen
Rünthe, Haus der Mitte 
(Kanalstr. 7)
14.30 bis 17.00 Uhr

Vortrag „Kinderbereiche im 
Garten gestalten“
Bergkamen, Ökologiestation
19.00 Uhr
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Die Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde Bergkamen
sucht für die Martin-Luther-Kirche in Oberaden
zwei Weihnachtsbäume sowie für die Kapelle Heil
einen Weihnachtsbaum und hofft auf Bäume aus der Gemeinde.
 Wer einen Baum spenden möchte, melde sich bitte bei Küsterin 
Tanja Liermann (Martin-Luther-Kirche) Telefon 0151/43157299 bzw. 
Küsterin Galina Galwas (Kapelle Heil) Telefon 0151/29800769.

Weihnachtsbäume
gesucht:
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Anzeige

Zahlreiche Besucher kamen an 
zwei Tagen zum Museumsfest 
zum Stadtmuseum Bergkamen. 
Die Eröffnung nahmen Bürger-
meister Roland Schäfer und der 
Vorsitzende des Fördervereins 
des Stadtmuseum Dr. Herold vor.
Dann wurden kleine und große Be-
sucher auf eine Epochenzeitreise 
entführt. Die Zeitreise begann mit 
dem Alltag der Menschen in der 
Steinzeit und führte den Besucher 
weiter in die Antike. Römische Legi-

onäre stellten hier ihre Ausrüstung 
vor. Ein Sutor, ein römischer Schu-
ster, zeigte zum Beispiel die Kunst 
der Lederverarbeitung. Die Neuzeit 
erstreckte sich vom Barock (1575 – 
1770) bis zu den napoleonischen 
Kriegen (Beginn 19. Jahrhundert). 
Hier konnten die Gäste zum Beispiel 
mit prächtig gekleideten Damen der 
Barockzeit plaudern.
 Auch der Römerpark Bergkamen 
wurde von vielen Interessenten an 
diesem Wochenende besucht.

Das Bild zeigt Akteure der Zeitreise-Akademie, die verschiedene Epochen 
darstellen, zusammen mit Bürgermeister Roland Schäfer, Dr. Jens Herold 
(Vorsitzender des Fördervereins), Holger Lachmann (Kulturdezernet) und 
Simone Schmidt-Apel (Kulturreferentin). Foto: Stadt Bergkamen

Museumsfest entführte Besucher 
auf Epochenzeitreise

Seniorenadventfeiern der 
Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde
…mal anders

mit Adventliedern, Geschichten und 
kleinen Überraschungen.
 In Rünthe findet die große 
Adventfeier in der bekannten Form 
am Donnerstag, dem 08. Dezember 
von 14.30 bis 17.00 Uhr im Haus der 
Mitte, Kanalstr. 7 statt.
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Allein frühstücken ist nicht schön. 
So gibt es erstmals in diesem Jahr 
in Oberaden statt der üblichen 
Seniorenadventfeier am Nach-
mittag ein gemütliches Nikolaus-
frühstück.
 Am Dienstag, dem 06. Dezember 
sind Seniorinnen und Senioren herz-
lich eingeladen, von 10.00 bis 12.00 
Uhr in adventlicher Stimmung im 
Martin-Luther-Zentrum, Preinstr. 38 
in Oberaden gemeinsam in gemüt-
licher Runde zu frühstücken. Es gibt 
ein reichhaltiges Frühstücksbüffet 
und natürlich auch ein Programm 

Sonntag-Nachmittag komplett ge-
plündert, obgleich die Künstler mit 
ihren Spenden noch einmal kräftig 
nachgelegt hatten.
 So gab es denn auch am Schluss 
der Veranstaltung nur zufriedene 
Gesichter. Und nun werden schon 
kräftig Ideen gesammelt, wie die 
Neue Veranstaltung im Herbst aus-
sehen soll, die vom kommenden 
Jahr an, dem Jubiläumsjahr der 
Gruppe, die Veranstaltung „Kunst-
nachten“ ersetzen wird. Foto: privat

Bei der letzten Veranstaltung 
der Kunstwerkstatt sohle 1 un-
ter dem Titel „Kunstnachten“ 
konnten sich die Ausstellenden 
noch einmal über regen Zu-
spruch freuen.
 Trotz der großen Konkurrenz 
durch viele Märkte am ersten Ad-
vent, haben viele Besucher den 
Weg in die Öko-Station gefunden, 
um nach alternativen Weihnachts-
geschenken zu stöbern, sich nett 
zu unterhalten, den Lesungen Die-
ter Treecks zu lauschen oder auch 
gleich zu Beginn die Darbietungen 
Linda Vitriols zu genießen, die na-
türlich wieder einmal nicht ohne 
Zugabe die Bühne verlassen durfte.
 Das ehrgeizige Ziel der Künstler, 
durch ihre Spenden (Kunstwerke 
u. ä.) einen namhaften finanzi-
ellen Grundstock für die Sanierung 
eines der Kampmann-Kunstwerke 
zu schaffen, wurde auch erreicht: 
Der Weihnachtsbaum, der Gewinn-
kugeln trug, die man erwerben 
konnte, war schon am frühen 

Erfolgreicher Ausklang der 
„Kunstnachten-Tradition“

O rtszeit Oberaden

Im Städt. Kindergarten „Tausend- 
füßler“ fand ein Laternenfest 
statt.
 Trotz schlechtem Wetter war es 

Laterne, Laterne…
gut besucht. Brezel und Getränke 
wurden in gemütlicher Runde in 
der Einrichtung verzehrt. 
Foto: privat

Weihnachtsmarkt im 
Stadtmuseum Bergkamen

ausstellung warten auf die Besu-
cher frisch gebackene Spekulatius. 
Kleine Museumsbesucher können 
weihnachtliche Motive selbst dru-
cken sowie an Mitmachaktionen 
teilnehmen, bei denen weihnacht-
liche Dekorationen und kleine Ge-
schenke für die Familie hergestellt 
werden. 
 Und dabei handelt es sich nur 
um einen Teil des gesamten Ober- 
adener Weihnachtsmarktes. Vor 
den Türen des Museums gibt es 
noch eine Menge mehr zu sehen 
und zu hören. Ein reichhaltiges 
Musikprogramm sowie zahlreiche 
kulinarische Angebote an etwa 20 
Weihnachtsbuden sorgen für eine 
intensive Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest.

Weihnachtskrippen, Sterne, 
Laubsägearbeiten, Zauber- 
lichter, Weihnachtsschmuck, 
Handarbeiten, Porzellanmalerei, 
afrikanische Schnitzkunst und 
vieles andere mehr bietet der 
traditionelle Weihnachtsmarkt 
im Stadtmuseum Bergkamen. 

 Am Samstag, den 10. Dezember 
von 14.00 bis 19.00 Uhr und Sonn-
tag, den 11. Dezember von 11.00 
bis 18.00 Uhr, laden zahlreiche 
Stände im Museum wieder zum 
Stöbern ein. 
 Neben zahlreichen Ständen 
lädt der Tante-Emma-Laden mit 
Kaffee und Kuchen zum Verweilen 
ein. Hier wird „die gute alte Zeit“ 
wieder lebendig. In der Bergbau-
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Natur kommt im Siedlungs-
raum immer weniger vor. Kin-
dern fehlt die Möglichkeit, 
Tiere und Pflanzen zu erleben. 
Das tägliche Naturempfinden 
im Hausgarten wird damit 
noch wichtiger.

Peter Rogge zeigt am Dienstag 
den 06. Dezember 2016 Möglich-
keiten auf, wie auch der kleinste 

Garten kindgerecht gestaltet 
werden kann. Neben Beispielen 
und praktischen Tipps kann auch 
auf die individuelle Situation der 
Teilnehmer eingegangen werden.
 Eine Anmeldung für die zwei-
stündige Veranstaltung, die um 
19.00 Uhr beginnt und 5 Euro 
pro Teilnehmer kostet, ist unter 
02389/980911 beim Umweltzen-
trum Westfalen möglich.

Kinderbereiche im Garten gestalten
Vortrag in der Ökologiestation

4
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Unser Team wünscht Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch 
in das neue Jahr 2017! 

Auf den Birken 1
59192 Bergkamen-Oberaden
Tel. (02306) 8 18 09
www.alcina.de/salon/claudia-funk-bergkamen.html

Danke für Ihr Vertrauen! Wir wünschen 
Ihnen eine schöne Weihnachtszeit

und einen guten Start ins neue Jahr!

Pflegedienst + Podologie (med. Fußpflege) 
unter einem Dach.

Am Römerberg 32 • 59192 Bergkamen
gesund@gesundheitspartner-hhg.de
www.gesundheitspartner-hhg.de
Tel. 02306/84 98 710

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und 

wünschen ein fröhliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Erich-Ollenhauer-Straße 74 • 59192 Bergkamen
Telefon: 0 23 07-2 89 90 10
info@autohaus-waldeck.de
www.autohaus-waldeck.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten 

und  alles Gute für das Jahr 2017!
Vom 2. bis 7. Januar machen wir Betriebsferien

Jahnstraße 144
59192 Bergkamen-Heil
Tel. (02306) 8 00 60

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr! 
Heiligabend geschlossen. 

1. Weihnachtstag 12.00 - 15.00 Uhr
2. Weihnachtstag 12.00 - 15.00 Uhr 

und 17.30 bis 22.00 Uhr.
Silvester 18.00 -22.00 Uhr mit Buffet. 

Bitte reservieren Sie!

Tel.: 02306 940 44 90 
Fax: 02306 980 29 45
Jahnstraße 92 • 59192 Bergkamen
www.meyers-gute-stuben-ug.de

Wir danken unseren Kunden und 
wünschen schöne Weihnachten

und einen guten Start ins neue Jahr! 

Jahnstraße 82 
Bergkamen-Oberaden
Telefon 0 23 06 - 8 02 70

Jetzt frisch: Rosenkohl und Feldsalat

Herzlichst wünschen wir Ihnen eine 
schöne Weihnachtszeit, sowie ein 

gesundes und erfülltes Jahr 2017.

Niederadener Straße 25
44532 Lünen

Tel. (02306) 3 01 54 70
Fax (02306) 3 01 54 71

info@pflegedienstluenen.de

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden und wünschen ein

fröhliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Auch möchte ich mich für
die 25jährige Kundentreue bei

Ihnen bedanken.

Sugambrerstraße 31
59192 Bergkamen-Oberaden
Tel. (0 23 06) 8 47 06

Friseur
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Die Mitglieder des Schützen-
vereins Oberaden kamen Mitte 
November in der Gaststätte Haus 
Heil zu ihrer diesjährigen Mitglie-
derversammlung zusammen.

 Nach der Eröffnung konnte der 
1. Vorsitzende Dieter Heuer 53 
Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder begrüßen. Sein beson-
derer Gruß galt dem Oberadener 
König Christel I. Heuer, dem Vorsit-
zenden des Schützenkreises Un-
na-Kamen Kurt Erdmann, dem Eh-
renmitglied Heino Barghorn und 
den Oberst Gerd Weuler.
 Im Anschluss daran fanden die 
Ehrungen statt. In Abwesenheit 
wurden Detlev Thom und Man-
fred Matysek für 25jährige Mit-
gliedschaft im Schützenverein 
Oberaden geehrt. Die Verleihung 
der Verdienstnadel des Westfä-
lischen Schützenbundes über-
nahm dann der Vorsitzende des 
Schützenkreises Unna-Kamen 
Kurt Erdmann. Für die Verdienste 
im Schützenwesen wurden mit 
der Verdienstnadel Rita Kampo-
ski, Michael Schäfer und Dietrich 
Loschnat geehrt. Die Goldene Eh-
rennadel des Westfälischen Schüt-
zenbundes bekamen Gerhard 
Schnock und Marion Heil Klute. 
Eine ganz besondere Ehrung be-
kam der 1. Vorsitzende Dieter Heu-
er, er wurde für seine besonderen 
Verdienste im Schützenwesen von 
dem Bezirksvorsitzenden Schüt-
zenbezirk Hellweg Arnold Kotte-

nstedde mit dem Ehrenschild des 
Westfälischen Schützenbundes 
ausgezeichnet.
Nach den einzelnen Berichten aus 
den verschiedenen Vorstandsbe-
reichen wurden vier neue Kassen-
prüfer gewählt.
 Den in diesem Jahr ausgeschos-
sen Kurt-Günster-Gedächtnispokal 
konnte die 3. Kompanie entgegen-
nehmen, gefolgt von der 1. und 4. 
Kompanie. An den guten Ergebnis-
sen der 3. Kompanien waren Chri-
stel Heuer, Iris Schäfer, Wolfgang 
Rudolph, Harald Lohmeier und 
Michael Schäfer beteiligt. Als be-
ster Einzelschütze des Gedächtnis-
pokals wurde Michael Schäfer der 
Pokal des Besten Schützen über-
reicht. Die Vereinsmeisternadel be-
kamen die Schützen Frank Einhaus, 
Christel Heuer, Dieter Heuer, Detlef 
Maurischat, Wolfgang Rudolph, 
Harald Lohmeier, Michael Klimek 
,Iris Schäfer und Gerd Weuler.
 Die besondere Aufmerksamkeit 
galt dem Tagesordnungspunkt 
Jubiläumsschützenfest 2017 ,,200 
Jahre Schützenverein Oberaden“. 
Es beginnt am 22. April 2017 mit 
einem Festakt in der Realschule 
Oberaden. Am 27. Mai 2017 begin-
nt dann das Jübiläumsschützen-
fest mit dem Vogelschießen sowie 
die weiteren Festtage zu Pfingsten 
2017.
 Nach der Mitgliederversamm-
lung schloss sich das traditionelle 
Biwak an. 
Foto: privat

Mitgliederversammlung des 
Schützenvereins Oberaden

Halloween-Lesung der Bücherei- 
mütter an der Jahnschule
Am 31. Oktober fand die mitt-
lerweile schon fast traditionelle 
Halloween-Lesung der Büche-
reimütter der Jahnschule statt.
 In gruseliger Atmosphäre lasen 
die Mütter für die 3. und 4. Klassen 

von 2:29:46 Stunden die sehr gute 
Laufleistung der SuS-Damen und 
trug so an einem weiteren Vereins-
rekord in der 25 km-Mannschafts-
wertung bei.
 Den letzten Vereinsrekord an 
diesem Tag „knackte“ Peter-Mi-
chael Taube und sicherte sich 
mit der Zeit 5:09:35 Stunden den 
1. Platz in der Altersklasse M70 
über 50 km. Markus Marszalek 
(M45, Platz 16) absolvierte die 
Ultra-Distanz in guten 4:37:20 
Stunden.
 Alle Teilnehmer lobten an-
schließend die sehr gute Orga-
nisation des Veranstalters Adler- 
Langlauf Bottrop und die tolle 
Atmosphäre am letzten ak- 
tiven Steinkohle-Bergwerk im 
Ruhrgebiet.
Foto: privat

Sieben Läufer und 
Läuferinnen des SuS 
Oberaden starteten 
beim 44. RWW Herbst-
waldlauf rund um 
die Zeche Prosper- 
Haniel in Bottrop.

 Insgesamt 652 Star-
ter meldeten sich für 
die 25 km-Runde und 
272 für die Ultra-Mara-
thon-Distanz über 50 km.
 Der gewellte Streckenver-
lauf führte die Läufer bei sechs 
Grad und leichtem Wind zu-
nächst durch die herbstlichen 
Wälder der Kirchheller Heide be-
vor der Zieleinlauf im Schatten 
des Förderturms die Läufer und 
Läuferinnen wieder in Empfang 
nahm. Christine Hildebrand (W30, 
Platz 3) erreichte als erste SuS- 
Aktive das 25 km-Ziel nach 2:01:10 
Stunden, zeitgleich mit Francesco 
Donato (M50, Platz 14). Die Endzeit 
beider Teilnehmer geht ebenso 
als Bestleistung in die SuS-Ver-
einsstatistik ein wie das Ergebnis 
von Irene Rautenberg (W55, Platz 
4), die mit 2:10:21 Stunden knapp 
nach Reiner Kosche (M50, Platz 29, 
2:10:14 Stunden) die Ziellinie über-
querte. Gabi Fliege (W60, Platz 4) 
komplettierte mit ihrer Endzeit 

SuS läuft  „Aus der Kaue durch 
den Wald“

Die Judoabteilung des SuS 
Oberaden hielt ihre Jahreshauptver-
sammlung ab.
 Bei den anstehenden Wahlen wur-
de der alte Vorstand wiedergewählt. 
Abteilungsvorsitzende ist weiterhin 
Petra Freund (Foto). Zum Sportwart 
wurde Michael Dunker und zum Abtei-
lungskassierer Ralf Heimbach ernannt. 
Alle Kandidaten wurden einstimmig 
gewählt. Judo ist zwar eine nicht so 
bekannte, aber dennoch olympische 
Sportart. Es ist für Mädchen und Jun-
gen, Frauen und Männer jeglicher 
Altersstufe geeignet. Das Selbstbe-
wusstsein wird gestärkt, die Reaktions-
fähigkeit, Kraft und Gewandtheit wer-
den gefördert.
 Die Judoabteilung des SuS Obe-
raden hat noch Kapazitäten frei und 
nimmt gerne weitere Mitglieder auf. 

Judoabteilung des SuS Oberaden 
bestätigt Vorstand

Wer Interesse am Judosport hat, kann 
gerne zu den Übungsstunden in der 
Preinschule, Hermannstraße 5, vorbei-
kommen und ein kostenloses Schnup-
pertraining absolvieren. Die Trainings-
zeiten sind für Kleinkinder 1-6 Jahre: 
dienstags 17.00 bis 18.30 Uhr, für Kinder 
6-11 Jahre: montags und donnerstags 
17.00 bis 18.30 Uhr, für Jugendliche 12-
17 Jahre: montags und donnerstags 
18.30 bis 20.00 Uhr und für alle ab 18 
Jahren: montags und donnerstags 
20.00 bis 21.30 Uhr. Foto: privat

SPD Senioren 
lassen es sich 
schmecken
Der SPD-Ortsverein Oberaden 
lud im November wie jedes Jahr 
zum Herbstfrühstück ein.

 Trotz des ungemütlichen No-
vemberwetters folgten viele Se-
nioren der Einladung gern und 
konnten dann im AWO-Café ge-
selliges Beisammensein bei einem 
leckeren Frühstück und netten 
Gesprächen genießen. Ein schöner 
Wochenstart und netter Will- 
kommensgruß für die beginnende 
Adventszeit. Foto: privat

drei Geschichten mit den Titeln 
„Eine unheimliche Begegnung“, 
„Sörens Mutprobe“ und „Silber-
bein“ vor. Die Schüler und Schüle-
rinnen gruselten sich, hatten aber 
auch ihren Spaß. Foto: privat
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Bereits zum zwölften Mal trafen 
sich ehemalige Leichtathleten 
des SuS Oberaden, die in den 
ersten Jahren nach Gründung 
der Leichtathletikabteilung 
(1965-1974) sportlich aktiv 
waren und für eine besonders 
in den Schüler- und Jugend- 
klassen leistungsstarke Phase 
der „Grün-Weißen“ sorgten.
 Organisator und Sportwart 
Ebeling konnte 18 Ehemalige 
begrüßen, zumal es nur wenige 
Absagen gab. Unter den Anwe-
senden waren u.a. ein Mitgründer, 
frühere und heutige Vorstands-
mitglieder, Übungsleiter der 
ersten Jahre und erfreulicher-

Ehemaligentreffen der SuS-Leichtathleten
weise auch erstmals nach fast 
50 Jahren drei Ex-Mittelstreck-
ler, die 1967 neben dem West- 
falenmeistertitel die Deutsche 
B-Jugend-Bestleistung einer 3 x 
1.000 m - Staffel (8: 
24,0 min) erliefen.
 In gemütlicher Runde wurde 
in der AWO-Cafeteria bei einem 
gemeinsamen Frühstück an alte 
Zeiten erinnert, ereignisreiche 
Geschehnisse der frühen SuS-Zeit 
aufgefrischt und interessante 
Lebensläufe der „Seniorinnen und 
Senioren“ vernommen. Erneut 
wurde sich zu einer „Plauder-
stunde“ im nächsten November  
vereinbart.

18 ehemalige SuSler trafen sich wieder. Foto: privat

Dieter Müller, Roland Grund 
und Peter Wenzel, die drei 
Ex-Mittelstreckler (3 x 1.000 
m - Staffel). Foto: privat

Transparenz und Wohlfühlfaktor 
auch in Lünen
Kurze Durchlaufzeiten, verständ-
liche Zustandsbeschreibungen, 
eine transparente Ermittlung 
des Reparaturbedarfs und eine 
zeitgemäße Präsentation via 
Tablet-PC bietet das Autohaus 
Rüschkamp jetzt am Standort 
Lünen in der Victoriastraße 73.

 Wer will, kann sein Auto mit der 
Einfahrt in die Direktannahme 
vom Bremsenprüfstand über die 
automatische Reifenprofiltiefen-
messung bis zum Check auf der 
Hebebühne begleiten. Immer im 
Dialog mit dem Servicemitarbeiter, 
der jeden Schritt erklärt, mögliche 
Mängel zeigt und dann via Tablet 
notiert und auswertet. Notwen-
dige Reparaturen können sofort 
am Fahrzeug mit dem Kunden zu-
sammen besprochen werden.
 Der Kunde kann die Reparatur 
begleiten Das Kundencenter in 
Lünen präsentiert sich nach er-
folgtem Umbau seit März mit der 
Direktannahme, vier Hebebühnen 
und den entsprechenden Bera-
tungsplätzen modern und zeitge-
mäß. „Wir machen wirklich nur das, 

was gemacht werden muss, und 
der Kunde kann uns dabei beglei-
ten“, sagt Gesamt-Serviceleiter Rai-
ner Sülberg.
 Wolfgang Kampmann, stellver-
tretender Serviceleiter und Mo-
bilitätsmanager, schätzt an dem 
neuen System vor allem die Daten, 
die systematisch erfasst und beim 
nächsten Besuch automatisch wie-
der abgeglichen werden können.
Mit insgesamt rund 210 Mitar-
beitern an fünf Standorten – in 
Dortmund, Lünen, Werne, Selm 
und Lüdinghausen – bietet das 
Autohaus Rüschkamp sämtliche 
Verkaufs- und Serviceleistungen 
rund um die Marken Opel, Suzuki, 
Peugeot, Chevrolet und Saab. Die 
zertifizierten und mehrfach prä-
mierten Servicemitarbeiter stehen 
für langjährige Fachkompetenz, 
die Verkaufsberater für optimale 
Kundenorientierung. Ob Unfallin-
standsetzung oder Lackierarbeit, 
ob Privat- Pkw oder Nutzfahrzeug 
– das Autohaus Rüschkamp ga-
rantiert Mobilität. Immer innovativ 
und das schon in der sechsten Ge-
neration.

Die Jahnschule hat jetzt zwölf 
Viertklässler als Streitschlichter.
 In einer sechs Monate dauern- 
den Ausbildung lernten die Kinder 
einmal wöchentlich wie sie den 
Streit unter Mitschülern schlichten 
können. Die Schulsozialarbeiterin 
Frau Wypich brachte ihnen bei, 
wie ein klärendes Gespräch zu 
führen ist. Folgende sechs Schritte 

…ist Diana Löwelt (r.) zukünftig im 
Einsatz. Die Nachfrage nach diesem 
Service ist stetig gewachsen und so 
hat sich die Friseurmeisterin nach 
25 Jahren im eigenen Salon für die-
se Veränderung entschieden.
Natürlich hat Diana Löwelt auch für ihr 
Team und ihre Salonkunden gesorgt. 
Im Januar übergibt sie ihr Geschäft 
auf der Rotherbachstraße an Angelika 
Wiegreve und weiß es bei ihr in guten 
Händen. Seit vier Jahren ist die Friseu-
rin mit 40jähriger Berufserfahrung 
in Dianas Haarstudio tätig. Mit der 
Übernahme erfüllt sie sich einen lang 

Streitschlichter an der Jahnschule

Nur noch mobil…

sollten beachtet werden: 1. Regeln 
für das Gespräch erklären (z.B. aus-
reden lassen), 2. „Was ist passiert?“, 
3. „Wie hast du dich gefühlt? 4. 
„Was war vor dem Streit?“, 5. Lö-
sungsvorschläge, 6. Vertrag, Nach-
treffen planen.
Die Schüler haben im Team zu 
zweit täglich in der ersten großen 
Pause Dienst. Foto: privat

gehegten Wunsch, denn der Salon 
und die Kunden sind ihr ans Herz ge-
wachsen. Viele Veränderungen wird 
es daher ab Januar nicht geben. Das 
bekannte Team wird zunächst durch 
eine neue Mitarbeiterin und die Pro-
duktlinie von Glynth verstärkt. Größ-
ten Wert legen beide Friseurinnen auf 
die bleibende Zufriedenheit der Kun-
den und Mitarbeiterinnen.

Zur offiziellen Übergabe am 
Dienstag, 3. Januar 2017 laden 

die beiden Powerfrauen Kunden, 
Geschäftspartner, Freunde und 

Bekannte herzlich ein.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

-Anzeige-
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Die 10 besten Spartipps zum Jahresende 
von Vermögensberater Reiner Wroblewski
1. Mit einer betrieblichen Altersvorsor-
ge kann der Angestellte pro Jahr bis zu 
2.976 Euro steuer- und sozialversiche-
rungsabgabenfrei aus seinem Gehalt 
umwandeln.

2. Die Kosten für berufliche Fortbil-
dungen (z. B. Kursgebühr, Hotelunter-
bringung) können unter „Werbungsko-
sten“ eingetragen werden.

3. Unversteuertes Einkommen? Wenn 
man höhere Kosten als gewöhnlich 
hat, und der entsprechenden Freibe-
trag mehr als 600 Euro über den 1.000 
Euro liegen, die sowieso als Pauschbe-
trag angesetzt sind, spielt der Staat mit.

4. Wer riestert, spart nicht nur Geld für 
den Ruhestand, sondern kassiert auch 
mindestens die sogenannte Grund-
zulage von 154 Euro pro Jahr, muss sie 
aber bis Ende Dezember beantragen.

5. Die Arbeitsleistung eines Handwer-
kers in Haus, Mietwohnung oder selbst 
bewohntem Eigentum kann abgesetzt 
werden.

6. Wer als Selbständiger arbeitet, für 
den bieten sich Rürup-Verträge an. Den 

Einzahlungsbe-
trag kann man 
bei der Steuer 
als „Vorsorgeauf-
wand“ geltend 
machen.

7. Drohen bei der 
Geldanlage Ver-
luste, lässt sich 
der Staat daran be-
teiligen. Bis zum 15. Dezember sollte 
man bei der Bank dazu eine Verlustbe-
scheinigung beantragen.

8. Arbeiten zum Teil von daheim? Sie 
können bis zu 1.250 Euro geltend ma-
chen.

9. Steuerspareffekte bei Schenkung: 
Ein Vermögenswert von bis zu 400.000 
Euro binnen zehn Jahren ist frei von 
Erbschafts- bzw. Schenkungssteuer.

10. Spenden sind als „Sonderausga-
ben“ absetzbar. Voraussetzung: Sie 
wurden im „Veranlagungszeitraum“ 
gezahlt.
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Die Ev. Martin-Luther Kirchenge-
meinde bietet im Sommer 2017 
unter der Leitung von Jugend- 
referent René Puttler wieder zwei 
Freizeiten an.

 Die Kinderfreizeit für die Alters-
gruppe 8 bis 13 Jahre findet im 
nächsten Jahr in Cuxhaven statt. 
Der 10 kilometer lange Strand, die 
Nordsee, das Ahoi-Bad, die Adven-
ture-Golf Anlage und andere tolle 
Programmpunkte erwarten die 
Teilnehmer. Der Reisepreis beträgt 
380 Euro für Kinder, die in Bergka-
men wohnen. Für Kinder, die nicht 
in Bergkamen wohnen, beträgt der 
Reisepreis 430 Euro. In dem Reise-
preis enthalten ist der Bustransfer, 
die Unterbringung in der Jugend-
herberge Cuxhaven-Duhnen mit 
Vollpension, Ausflüge und Eintritte 
und ein von dem Team organisier-
tes Programm.
 Die Jugendfreizeit für die Al-
tersgruppe 14 bis 17 Jahre findet 
im nächsten Jahr in Norwegen 
statt. Bei Røn sind alle Teilneh-
mer in einem Selbstversorger 
Haus untergebracht. Die Verpfle-
gung übernimmt das eigene Kü-
chenteam. Die Anlage bietet zwei 
Saunen, Hauseigenes Kanus, einen 

Ferienfreizeiten im Sommer 2017
Sportplatz und Gelegenheit für 
andere Outdoor-Aktivitäten. Als 
Ausflüge sind eine Fahrt in den 
nahegelegenen Jotunheimen 
Nationalpark, nach Oslo und in 
andere Städte geplant. Es gibt 
in der Nähe eine Sommerro-
delbahn und es ist möglich mit 
einem Guide Klettertouren oder 
Rafting-Touren zu veranstalten. 
Der Reisepreis beträgt 530 Euro 
für Jugendliche, die in Bergka-
men wohnen. Für Jugendliche, 
die nicht in Bergkamen wohnen, 
beträgt der Reisepreis 580 Euro. 
In dem Reisepreis enthalten ist 
der Bustransfer, der Bus bleibt 
während der gesamten Freizeit 
vor Ort und fährt alle zu den Aus-
flugszielen, die Unterkunft mit 
Vollverpflegung, Ausflüge und 
Eintritte und ein vom Team orga-
nisiertes Programm.
 Die Anmeldung zu beiden 
Freizeiten ist ab sofort im ev. Kin-
der- und Jugendzentrum JOHN, 
Preinstraße 38 in Bergkamen 
möglich. Weitere Informationen 
gibt es unter 02316/968444 oder 
0171/2974180, bzw. per E-Mail 
unter Jugendheim-Oberaden@ 
martin-luther-bergkamen.de bei 
Jugendreferent René Puttler.

Weihnachten steht vor der Tür! 
Geheimnisvolle Stimmung und 
das gespannte Warten auf Ge-
schenke machen diese Zeit so 
besonders.

Am Samstag, den 10. Dezem-
ber 2016, können Kinder ab 7 
Jahre mal die Tiere im Winter-
wald beschenken. Sie stellen in 
der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr 
essbare Kleinigkeiten für die 
Tiere her, machen sich mit Kek-
sen und Weihnachtsduft dann 
auf den Weg in den Wald und 
feiern mit den Waldbewohnern 

Bescherung. Mitzubringen sind: 
wetterfeste Kleidung und festes 
Schuhwerk.
 Durchgeführt wird diese Ak-
tion von der Wildnispädagogin 
Sandra Bille und der Naturerleb-
nispädagogin Heike Barth.
 Die Kosten für diese Veran-
staltung betragen 25 Euro. Ma-
ximal können 20 Kinder an der 
Bescherung im Winterwald teil-
nehmen. Anmeldungen ab so-
fort bei Dorothee Weber-Köhling 
(02389/980913) oder unter um-
weltzentrum_westfalen@t-on-
line.de.

Bescherung für Tiere im 
Winterwald

Kursplan 2017 (1. Halbjahr)

Rücken 
Basic

Das Allroundtraining: Ein Kurskonzept mit speziellen gym- 
nastischen Übungen, um Beschwerden der Rücken- und 
Nackenmuskulatur vorzubeugen. (donnerstags, 02.02. bis 
06.04.17, 18.30 -20.00 h, 10 x 90 Min., 125,- Euro) 

Zeit für mich -
Genießen & 
Entspannen

Mit der Muskelentspannung nach Jacobson steigern Sie aktiv 
Ihr Wohlempfinden. Erfahren Sie tiefe, erholsame Entspannung.
(montags, 06.02. bis 27.03.17, 18.30-19.15 h, und mittwochs, 
05.04. bis 24.05.17, 18.30 -19.15 h, 8x 45 Min., 95,- Euro) 

Rücken / 
Gelenk 

Training 1

Im Einstiegs-Kurs werden Beweglichkeit, Kraft, Ausdauer und 
Koordination verbessert. Sie lernen gezielte Übungen, auch 
für zu Hause. (dienstags, 28.02.  bis 18.04.17, 9.00 - 9.45 h,  
8 x 45 Min., 95,- Euro) 

Rücken / 
Gelenk 

Training 2

Für Fortgeschrittene: Optimales Training zur Beweglichkeits-, 
Kraft-, Ausdauer- und Koordinationsverbesserung am und 
mit dem Trainingsgerät. (mittwochs, 01.03. bis 03.05.17, 
9.00 - 10.00 h, 10 x 60 Min., 115,- Euro) 

50 plus**

Fördert Ihre Beweglichkeit, Sie bauen sinnvoll Muskulatur auf 
und verbessern Ihre allgemeine Fitness im Alltag.
(freitags, 31.03. bis 02.06.17, 10.00 - 10.45 h, 8 x 45 Min., 
95,- Euro) 

Gelassener 
durchs Leben

Sie erlernen Entspannungstechniken, die Sie zu jeder Zeit, an 
jedem Ort anwenden können. Erleben Sie den Alltag gelassener.
(mittwochs, 05.04. bis 24.05.17, 19.30 - 20.15 h, 8 x 45 Min., 
95,- Euro) 

Rücken 
Plus*

Das Gelernte wird durch gezieltes Gerätetraining ergänzt. Sie 
trainieren unter therapeutischer Anleitung nach einem indivi- 
duell auf Sie zugeschnittenen Traingsplan. (donnerstags, 20.04. 
bis 06.07.17, 18.30 - 20.00 h, 10x 90 Min., 125,- Euro) 

Herz/Kreis- 
lauf-Training

Dieses Training steigert Ihre Kondition und Kraft-Ausdauer. 
So erreichen Sie eine verbesserte Leistung Ihres Herz-Kreis-
laufsystems gepaart mit einer höheren Bewegungsqualität.
(dienstags, 25.04. bis 13.06.17, 18.30 - 19.30 h, 8 x 60 Min., 
110,- Euro) 

Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Mo. bis Do. 14.00 - 19.00 Uhr
Fr.  08.00 - 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

*25.05. + 15.05. kein Kurs - **14.04. + 26.05. kein Kurs

Pünktlich zur Ad-
ventszeit sind die 
Renovierungsar-
beiten im Restau-

rant Poseidon abge-
schlossen. Entstanden 

ist ein modernes Ambiente 
mit griechischem Flair.

Vor vier Jahren hatte bereits 
eine Auffrischung stattgefun-
den, jetzt können sich die Inha-
ber und Gäste so richtig wohl 
fühlen. Im Gastraum sorgen 
jetzt kleine Nischen für ge-

mütliche Privatsphäre, typisch 
griechische Wanddekorationen 
und Bilder fügen sich harmo-
nisch zusammen.

 Es ist ein besonderer Genuss 
für alle Sinne einen Abend im 
Poseidon zu verbringen. Las-
sen Sie sich überraschen!

Familie Ntoufas bedankt sich 
bei ihren treuen Gästen und 
wünscht allen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr.

-Anzeige-Schöne Weihnachten
im Poseidon
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Das Ehepaar Rebbert hat 
zusammen mit dem Foto-
grafen-Duo Dirk Wansing 
und Kay Urban aus Coesfeld, 
einen Wandkalender auf den 
Weg gebracht, der nicht nur 
Autoliebhaber ansprechen 
wird.

 Alle Beteiligten haben lange 
darauf gewartet, jetzt können 
sie sagen: wir haben es alle zu-
sammen geschafft, der Benefiz-
kalender mit den US-Cars aus 
den 50er und 60er Jahren ist 
gedruckt und liegt fertig zum 
Verkauf.
 Das neue Projekt mit den 
verantwortlichen Fotografen ist 
nun schon das zweite, das ent-
standen ist, um die gute Sache, 
nämlich die Kinderkrebshilfe, zu 
unterstützen. Dirk Wansing er-
stellte in einer wirklichen Fleiß-
arbeit aus den 12 Motiven einen 
Kalender, den es in dieser Form, 
so Dirk Wansing, in Deutschland 
noch nicht gegeben hat.
 Die Fotomotive für den Ka-
lender stellen US-Oldtimer aus 
den 50er und 60er Jahren dar, 
dazu noch gewürzt mit einer 
Prise Rock `n` Roll. Auch „Sandy 
and the Wild Wombats“, eine in-
ternational erfolgreiche Rocka-
billy-Band aus Essen, erfüllte für 
diesen Kalender nicht wie ge-
wohnt eine musikalische Missi-

Ein außergewöhnliches Projekt 
für die Kinderkrebshilfe
Kalender 2017 mit Oldtimer-Motiven

on, sondern stellte sich kurzer-
hand für das Fotoshooting zur 
Verfügung, um ein Projekt zu 
unterstützen, das ihnen sehr am 
Herzen liegt.
 Ein Teil der Bilder wurde in 
der Oldtimer Remise, auf dem 
Gut Keinemann in Bergka-
men-Rünthe erstellt. Ein Ort, der 
besser nicht hätte sein können 
für die Erstellung einiger Mo-
tive. Der Eigentümer des Gutes, 
Thomas Albrecht-Tiedemann, 
freut sich, dass auch er einen 
Beitrag zur Entstehung des Ka-
lenders leisten konnte. „Der Ka-
lender ist nicht nur toll gewor-
den, man kann damit auch noch 
Gutes tun“, sagen die Rebberts. 
„Ein Glück, dass er rechtzeitig zu 
Weihnachten fertig geworden 
ist, denn er ist wirklich ein au-
ßergewöhnliches Weihnachts-
geschenk.
 Beide sagen allen Beteili-
gten, die an dem Kalender mit-
gewirkt haben und sich damit 
für die gute Sache eingesetzt 
haben, herzlichen Dank, auch 
im Namen der Kinderkrebshilfe.
 Der Din A4-Kalender ist ab 
sofort für 9,90 Euro erhältlich 
in der Geschäftsstelle des Hell-
weger Anzeigers in Unna, bei 
Rückgrat in Unna, Hertinger-
straße und natürlich bei Dieter 
und Monika Rebbert.
Foto: privat

Laternenfest des Ev. Familien- 
zentrums „mittendrin“ als Un- 
terstützung für den Wunsch- 
zettelbaum der Frauenhilfe 
„Sundern“.
 Der diesjährige Laternenum-
zug des Evangelischen Familien-
zentrums fand am 03. November 
statt. Nach einem Treffen auf 
dem Gelände des Kindergartens 
und den ersten gemeinsam ge-
sungenen Martins-Liedern zog 
der Umzug mit musikalischer 
Unterstützung des Spielmanns-
zuges „Sang und Klang“ durch 
Oberaden, um nach ca. 30 bis 40 
Minuten wieder an der Einrich-
tung anzukommen. Dort gab 
es dann noch das ein oder an-
dere Martinslied, bevor Eltern, 
Kinder, Freunde und Verwand-
te die traditionelle Brezel oder 
auch einen Glühwein bzw. Kin-
derpunsch genießen konnten. 

Kinder für Kinder 
Viele kleine Füße gingen den 
langen Weg durch Oberaden. 
Viele helfende Hände halfen bei 
der Organisation und beim Ver-
kauf von Brezeln, Kinderpunsch, 
Glühwein und Würstchen.
 Der bei dieser Aktion erzielte 
Gewinn in Höhe von 220 Euro 
wurde durch den Leiter des Fa-
milienzentrums, Bernd Bronheim, 
im Rahmen des Frauenhilfebasars 
der Frauenhilfe Sundern am 16. 
November 2016, an Anneliese 
Böhnke übergeben.
 Unterstütz werden durch die 
Aktion „Wunschzettelbaum“ Fa-
milien in einer schwierigen finan-
ziellen und sozialen Situation, in 
der das Geld gerade für das täg-
liche Leben reicht. Weihnachts-
wünsche der Kinder, wie ein Fuß-
ball oder ein Spielhaus, die aber 
nicht erfüllt werden können. 
Foto: privat


